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Liebe Breitenauerinnen und 

Breitenauer, 

die zweite Welle der Pande-

mie hat uns voll im Griff. Neue 

Maßnahmen gegen die Ver-

breitung des Corona-Virus 

werden von Seiten der Bun-

desregierung laufend gesetzt. 

Die Spitäler kommen an ihre 

Kapazitätsgrenzen. Um dies zu verhindern ersuche ich 

Sie alle Corona-Regeln weiterhin einzuhalten. 

Zur Zeit—mit Stand 11.11. 21:30 Uhr—sind aus Brei-

tenau 8 positive Fälle bei der Bezirksverwaltungsbe-

hörde gemeldet. Seit Beginn der Pandemie wurden in 

Breitenau 21 Personen positiv auf das Virus getestet. 

13 davon sind wieder genesen. 

Die, wie ich meine, geringen Fallzahlen in Breitenau  

zeigen einerseits, dass sehr viele geplante Veranstal-

tungen nicht stattgefunden haben, aber ganz beson-

ders dass Sie, liebe Breitenauerinnen und Breitenauer, 

die vorgegebenen  Regeln im Umgang mit dem Virus 

auch einhalten. 

Als kleines Dankeschön dafür lädt die Gemeinde wie 

auch schon im heurigen Frühjahr am Sonntag 29.11. 

zum Wildschwein-Sugo ein. (Einladung in dieser Aus-

gabe der Gemeindenachrichten) 

Die im Sommer unter bestmöglicher Einhaltung der 

Covid-19 Regeln abgehaltenen Freiluftveranstaltungen 

des ASKÖ Breitenau wie Steinfeldtrophy, Beach Vol-

leyball Turnier und Kindersportwoche sind ohne An-

steckungen über die Bühne gegangen. Ein dickes Dan-

ke  an alle verantwortlichen Organisatoren und freiwil-

ligen Mitarbeiter des ASKÖ Breitenau. 

Obwohl die Gemeindefinanzen durch einen Einbruch 

der Ertragsanteile (Anteile der Gemeinden an den 

Steuereinnahmen des Bundes) durchaus angespannt 

sind konnten einige kleinere geplante Vorhaben um-

gesetzt werden. 

Die Kaffee Greisslerei Klein und Fein wurde mit neuen 

Fenstern und neuer Eingangstüre ausgestattet. In der 

Volksschule wurde wieder eine Klasse saniert. Im Kin-

dergarten und in der Volksschule wurde eine neue Te-

lefonanlage installiert. 

Nach Saisonabschluss beim ASKÖ Breitenau ist über 

die Wintermonate  eine Sanierung der Nassräume in 

der Clubanlage, eine neue Dacheindeckung, verbunden 

mit der Installation einer Photovoltaikanlage, geplant. 

Unser im Dezember 2019 neu gegründeter Nachbar-

schaftshilfeverein „Breitenau Hilft“ hat über die Som-

mermonate nach dem Covid 19 Lockdown seinen Nor-

malbetrieb aufgenommen. Die Koordinatorin ist Diens-

tag und Donnerstag zwischen 13 Uhr und 16 Uhr tele-

fonisch oder persönlich in meinem Büro am Gemein-

deamt erreichbar. 

Die neu gestaltete Homepage  mit den Angeboten des 

Vereines“ Breitenau Hilft“ Hilfe von Mensch zu Mensch 

ist unter www.breitenau-hilft.at erreichbar. Eine kurze 

Auflistung der Angebote und der Erreichbarkeit  finden 

Sie in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten. 

Scheuen Sie sich nicht anzurufen oder am Gemeinde-

amt vorbei zu kommen und die angebotenen Dienste 

der ehrenamtlichen Helfer in Anspruch zu nehmen. 

Im August wurde in Breitenau eine Kinderfreunde 

Ortsgruppe gegründet. Der neu gewählte Vorstand an 

der Spitze mit Jennifer Biela und Margot Kwas-Plank ist 

engagiert bei der Sache. Coronabedingt konnten leider 

noch keine Veranstaltungen durchgeführt werden.  

Der Eltern-Kind Wandertag sowie das  Kürbisschnitzen 

mussten für das heurige Jahr abgesagt werden. 

Es wird aber schon auf Hochdruck an Veranstaltungen 

für 2021 gearbeitet. 

Vielen Dank für Euer Engagement. 
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Ihr Bürgermeister  

Liebe Breitenauerinnen, liebe Breitenauer  

2020 ist für alle von uns kein einfaches Jahr. Ständiges 

Blicken auf Zahlen, ständiges Umorganisieren, ständi-

ges Neuplanen. Unser sonst so aktives Leben in unse-

ren Vereinen und Organisationen ist kaum vorhanden. 

In Schule und Kindergarten gilt es sich beinahe wö-

chentlich neu einzustellen. Was ist erlaubt, was geht 

noch, was ist definitiv nicht möglich. Solche oder ähn-

liche Fragen beschäftigen und fordern uns alle. 

Eine Pressekonferenz der Bundesregierung jagt die 

nächste und leider steigen die Zahlen der am Virus 

erkrankten Personen weiter. Vielleicht gibt es schon 

das vielzitierte „Licht am Ende des Tunnels“.  Ich wür-

de es uns wünschen. 

Bis dahin bitte Abstand Halten und GSUND Bleiben. 

Wir ersuchen Sie, auf öffentliches Gut überhängenden 

Strauchschnitt zu entfernen. In der StVO ist geregelt, 

dass Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, wel-

che die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht 

über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur 

Regelung und Sicherung des Verkehrs oder welche die 

Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder 

über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden 

Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, 

beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen sind. 

Dies vor allem in Hinblick auf die bevorstehende Win-

tersaison und die damit verbundene Schneeräumung.  

Überhängenden Strauchschnitt 

entfernen 

Wir hatten Traktorbesuch aus Bayern! Franz Wimmer 

(Neffe von Maria Mimra) aus Aschau am Inn hat es 

wahr gemacht und ist mit seinem liebevoll restaurierten 

Steyr in fünf Tagen ca. 1.000 Km vom 9. -13. August bis 

Breitenau gefahren!!!! 

Von Aschau über Passau der Donau entlang, in Grein 

übernachtet, dann weiter bis St. Egyden. Alle Verwand-

ten besucht, dann über Preiner Gschaid, Niederalpl 

(Nächtigung) dann durch das Gesäuse wieder nach Hau-

se! Anfang Juli machte er eine "Probefahrt" auf den 

Großglockner! Alles ohne Probleme! 

Also BREITENAU ist immer einen Besuch wert und wenn 

es mit dem Traktor ist. 

Besuch aus Bayern 
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Gründung „Kinderfreunde“ Orts-

gruppe Breitenau 

Wie ihr wisst, gibt es in Breitenau viele engagierte Menschen, 

die sich in Vereinen 

aktiv beteiligen um 

das Miteinander zu 

stärken.  

Mit der Gründung 

der Ortsgruppe 

„Kinderfreunde Brei-

tenau“ am 19. August 2020, soll die Vereinslandschaft somit 

erweitert werden. 

Wir, das sind  

JENNIFER BIELA, MARGOT KWAS-PLANK, NINA STEFL 

MICHAEL MAIER, BARBARA TRIEBL und MESUT AKYOL  

 

wollen uns für Kinder von „Klein bis Groß“ engagieren.  

Bei der Gründungsfeier im Steinfeld-Zentrum Breitenau, 

durften wir Landesvorsitzenden Andreas Kollross und Stv. Be-

zirksobfrau Jeannine Schmid begrüßen. Auch unser Bürger-

meister Helmut Maier fand motivierende Worte und wünschte 

uns viel Glück. 

Ziel ist es, unseren Breitenauer Kindern, unvergessliche Mo-

mente zu schenken. 

„Kinder haben nur eine Kindheit, wir machen sie unvergess-

lich.“ 

Die wichtigsten Infos dazu findet ihr auf unserer Facebookseite 

Kinderfreunde-Breitenau, bald auf unserer Homepage und 

unter kinderfreunde-breitenau@gmx.at.  

Seid dabei, habt Spaß  

Wir freuen uns schon sehr auf Euer Kommen! 

Eure  

 

                      

Mesut Akyol, Barbara Triebl, Margot Kwas-Plank, Jennifer Bie-

la, Nina Stefl, Michael Maier 

Besuch der Volksschule 

Traditionellerweise besucht die 4. Klasse der Volksschule übli-

cherweise den Bürgermeister am Gemeindeamt.  

Coronabedingt wurden die Kinder am Bauhof von Vzbgmst. 

Robert Kwas begrüßt, der ihnen einen Einblick auf die umfang-

reichen Tätigkeiten unserer Bauhofmitarbeiter geben konnte. 

Jedes Kind durfte dabei auch einmal auf unseren Traktoren 

Platz nehmen.  

Der „theoretische“ Teil fand dann im Foyer des SFZ statt. Den 

Schülerinnen und Schülern wurde dabei erklärt, wie die Ge-

meindeverwaltung funktioniert, was die Aufgaben des Bürger-

meisters sind und vieles mehr, wobei das Vorwissen der Kin-

der über Breitenau schon sehr erstaunlich war! 

 

mailto:kinderfreunde-breitenau@gmx.at


6 Ι breitenau.riskommunal.net 

 

 

Der Breitenauer Elias Michalko holt sich mit gerade ein-

mal 8 Jahren seinen ersten Titel bei der Niederösterrei-

chischen Kart Landesmeisterschaft. 

Es sei gesagt, dass der Motorsport in der Familie auf 

Grund des Papas von Elias der normalerweise auf euro-

päischen Bergrennstrecken unterwegs ist, bereits sehr 

tief verankert ist. 

Auch Opa Sepp Michalko ist mit Leib und Seele seit vie-

len Jahren als technisches Zugpferd im Team mit dabei. 

Somit waren die ersten Gehversuche in Richtung Motor-

sport eigentlich nur eine Frage der Zeit. 

Mit 6 Jahren spulte Elias bereits tausende Kilometer auf 

dem eigenen Simulator ab, und setzte mit seinem offen-

sichtlich vorhanden Talent den Grundstein für die Ent-

scheidung im Jahr 2020 mit anfangs noch 7 Jahren den 

Schritt auf die Rennstrecke in einem echten Rennkart zu 

wagen. 

Nach Anschaffung eines entsprechenden fahrbaren Un-

tersatzes wurde das Projekt jedoch durch die bekannten 

Einschränkungen wegen Covid-19 komplett eingebremst. 

Das Kart verfügt über einen 125 ccm Rotax Motor, der 

mit dementsprechenden Drosseln auf ca. 8 PS limitiert 

wird. Damit schießen die 8-12 jährigen mit knapp 100 

km/h über den Kurs. 

Aus diesem Grund sind natürlich die Vorgaben der Si-

cherheitsausrüstungen bei den Kids sehr hoch. 

Nachdem im Mai endlich das erste Rollout stattfand, ka-

men viele aufgrund der guten Vorstellung von Elias aus 

dem Staunen nicht mehr heraus. Er hat das absolut im 

Griff. 

Danach wurde beinahe jeder Samstag als Trainingstag 

genutzt, bis schlussendlich das erste Wochenende der 

Niederösterreichischen Landesmeisterschaft (NÖL) auf 

dem Kalender stand. So ein Wochenende besteht aus 2 

einzelnen Veranstaltungen mit Training, Qualifikation 

und jeweils 2 Rennläufen. Somit sind die Kinder am gan-

zen Wochenende knapp 3 Stunden am Limit unterwegs. 

 

 

Elias startete so wie jeder Rookie in der Rotax Micro Max 

Kids Klasse. 

Nach einem sehr durchwachsenen Wochenende mit ei-

nem 3. Platz, einem 4. Platz, einmal Platz 2 und einem 

technischen Ausfall konnte im Großen und Ganzen ein 

sehr positives Resümee jedoch mit Luft nach oben gezo-

gen werden. Elias zeigte sich auch im Zweikampf sehr 

stark, nur leider spielte die Technik am Kart nicht immer 

mit. 

Die Sommerferien wurden unter anderem für ein mehr-

tägiges Kart Trainingscamp genutzt. Auch am Rennfahr-

zeug blieb in dieser Zeit "kein Stein auf dem Anderen" 

Das Team meldete sich somit rundum gestärkt zu den 

nächsten Läufen der NÖL zurück. 

Und genau dort zeigte sich, dass sich die harte Arbeit 

gelohnt hat. 

Angefangen von Herzschlag Finishes bis hin zu souverä-

nen Startzielsiegen war alles dabei. 

Zusammengefasst konnte Elias mit extrem souverän wir-

kender Ruhe alle der verbleibenden 8 Rennen für sich 

entscheiden. 

Somit holt er sich nach ca. 3000 Trainings- und Rennkilo-

metern die er in diesem Jahr abgespult hat schlussend-

lich den Titel bei der Niederösterreichischen Landesmeis-

terschaft im Rotax Micro Max Kids Cup 2020. 

Elias Michalko 

NÖ Landesmeister 
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Jedermannlauf in Salzburg am 

4.10.2020  

Nach doch längerer Wettkampfpause  für viele vom ASKÖ 

Breitenau war eine Abordnung des Vereins  beim Jedermann-

lauf in Salzburg am Start. Unter strengsten Covid 19 Auflagen 

konnte bei  herrlichem Laufwetter der Halbmarathon durch-

geführt werden.  Es wurden  gleichzeitig auch die Österr. 

Staatsmeisterschaften und die NÖ Landesmeisterschaften im 

Halbmarathon ausgetragen. 

Marius Bock konnte dabei den Staatsmeistertitel bei den 

Masters M45 in 1:15:49 erlaufen und wurde gleichzeitig in 

der M45 auch NÖ Landesmeister. Matthias Maldet wurde in 

1:15:25 4. der NÖ Landesmeisterschaft.  Sektionsleiterin Ka-

rin  Binder wurde in 2:03:41 Landesmeisterin in der Masters 

W55 sowie 3. bei den Staatsmeisterschaften in der W55. 

Bei der Mannschaftswertung waren alle 3 Teams toll platziert. 

Alles in allem war es eine starke Performance aller  LäuferIn-

nen des ASKÖ Breitenau!  
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Bezirk Neunkirchen bekommt  

Wertstoffsammelzentren 

Bei der Verbandsversammlung des Abfallwirtschafts-

verbandes am 21. Oktober 2020 wurde von den Ge-

meinden des Bezirks ein neues System für die Entsor-

gung von Sperrmüll durch Wertstoffsammelzentren 

beschlossen. In Summe wird es drei solcher Einrich-

tungen über den Bezirk verteilt geben: beim Grüne 

Tonne Werk in Breitenau, in Thomasberg an der B 54 

und in Kooperation mit der Firma FCC in Schlögl-

mühl. 

Investitionen wurden beschlossen 

Die Errichtung dieser Wertstoffsammelzentren wird 

rund 4 Millionen Euro betragen, die vom Abfallwirt-

schaftsverband Neunkirchen finanziert werden. Die 

Bevölkerung wird dann ab 2022 an den unterschiedli-

chen Standorten mehrmals in der Woche die Möglich-

keit haben, ihren Sperrmüll kostenlos abzugeben. Die 

entgegengenommenen Fraktionen werden sein: 

Sperrmüll 

Altholz 

Baum/Strauchschnitt 

Elektroaltgeräte 

Problemstoffe 

Altspeisefette 

Für diese Entsorgung werden die Gemeinden einen 

Jahresbeitrag von € 12,- je Einwohner (inkl. Grün-

schnitt) und je € 10,- (exkl. Grünschnitt) an den Abfall-

wirtschaftsverband entrichten. 

 

Entsorgungskosten steigen 

Einige wenige Faktoren beeinflussen den globalen Markt 

für Recyclingmaterial ausschlaggebend, was wiederum 

geringere Einnahmen durch den Verkauf der Wertstoffe 

mit sich bringt. So verursachen der Borkenkäfer und kli-

matische Trockenperioden enorme Mengen an Schad-

holz, was wiederum billigen Zellstoff auf den Markt 

bringt.  

Das hat zur Folge, dass in der Papierproduktion vermehrt 

auf Zellstoff als auf Altpapierstoff gesetzt wird. Dies 

drückt in weiterer Folge den Preis für Altpapier enorm 

nach unten. Analog zu dieser Problematik verursacht der 

niedrige Erdölpreis und ein Stopp des Exportes nach Chi-

na und Indien, dass recycelbare Kunststoffe nicht den 

gewünschten Erlös bringen, da wiederum vermehrt auf 

Primärmaterial gesetzt wird, was in diesem Fall Erdöl ist.  

Die eben genannten Faktoren, sowie einige weitere 

Gründe lassen die Mengen und folglich die Kosten für die 

thermische Verwertung in die Höhe schnellen. Diese 

Problematiken führen in Summe dazu, dass, wie der 

Großteil der Verbände in NÖ, auch der AWV Neunkir-

chen seine Entsorgungskosten entsprechend erhöhen 

muss. Dies wird leider in fast allen Gemeinden zu Gebüh-

renerhöhungen im Müllbereich führen. Wobei wir darauf 

hinweisen möchten, dass die letzte Anhebung der Müll-

gebühren im Jahr 2011 war und damit über 10 Jahre zu-

rückliegt. 

 

Bgm. Engelbert Pichler                         Bgm. Sylvia Kögler 

          Obmann     Obmann Stv. 
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Paula Elena STAUDINGER Florian PALMAI 

Das Licht der Welt erblickten: 

Emilian Christoph SCHMIDT Johanna WINDBICHLER 

Aron GRAF-HOLZER    Johanna Kristin FLICH 

Viktoria KERSCHHOFER   Olivia AMSCHL 
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Max BUCHEGGER 80 Jahre  Bernhard LEDERHAS 75 Jahre 

Brigitte HANDLER 60 Jahre Klaus ROBOTKA 60 Jahre  

Leopoldine MAUSER 70 Jahre Josef KATZGRABER 60 Jahre 

Johann MAIERHOFER 85 Jahre Manfred MAYER 60 Jahre 

Bettina SCHEIBENREIF 60 Jahre Karl BAUER 70 Jahre 

Hatice ISIK 60 Jahre Johann HATZL 87 Jahre 

GR a. D. Georg HAWLISCH 75 Jahre Rosina EGERER 92 Jahre 

Gisela KAGER 90 Jahre Monika KATH 80 Jahre 

Prof. Erwin BÖHM 80 Jahre Hildegard MAIERHOFER 70 Jahre 

Edeltrud BERGER 88 Jahre Elisabeth KATZGRAGER 60 Jahre 

Josef TRIMMEL 85 Jahre        Martin KRATOCHVIL         60 Jahre 

Manfred GRUBER 70 Jahre        Hilda FELLNER         80 Jahre 

Johann RIEDL 70 Jahre        Aurelia URBAN         70 Jahre 

Hedwig RIEDL 70 Jahre        Wolfgang GARZON         60 Jahre 

Andrea BACHMANN 60 Jahre        Teresa HEIGERT         60 Jahre 

Josef GERSTACKER 70 Jahre        Dumitru IACOB         60 Jahre 

Robert SEISER 75 Jahre        GGR a. D. Friedirch BIELA       80 Jahre 

Manfred ECKER 75 Jahre        Ursula GERSTACKER         70 Jahre 

Karl WEIßENBACHER  85 Jahre        Theresia EIBL         85 Jahre 

Ingrid SPIES 60 Jahre        Herta FÜBY         89 Jahre 

Karin MALI 60 Jahre        Alice LUCKERBAUER      80 Jahre 

Friedrich TAUCHNER 87 Jahre        Annemarie SEISER      75 Jahre 

Markus HANDL 80 Jahre        Elfrieda HILLMAIER        88 Jahre 

Sylvia BIELA 60 Jahre        Christian REITER        60 Jahre 

Anna PALLER 60 Jahre        Maria PEINSIPP        60 Jahre 

Herbert KOLLER 60 Jahre        Berta STOCKER        91 Jahre 

Leopoldine PIRIBAUER 80 Jahre        Vzbgmst. a. D. Franz MANNHALTER        87 Jahre 

Johanna STOCKER  88 Jahre        Heinrich LUGER        75 Jahre 
  

Geburtstage: 

Wir trauern um: 

Katharina ECKERT         Alfred SCHEIBENREIF 

Maria REICHEL         Helmut SCHEBACH 

Manfred KATH         Dagmar BIELA 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Gemeindeamt Breitenau 

Neunkirchnerstraße 21 

A-2624 Breitenau 

 
Telefon: +43 2635 / 632 54 
Fax: +43 2635 / 632 54 - 20 
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